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Keine Süd-Ost-Umgehung von Olching 
Oberste Baubehörde schreibt Landtagsvizepräsident Reinhold Bocklet 

 
 
„Die Bayerische Straßenbauverwaltung wird eine Süd-Ost-Umgehung von Olching 
nicht zur Aufnahme in den neuen Ausbauplan für die Staatsstraßen vorschlagen.“ Das 
ist die Kernaussage eines Schreibens des Leiters der Obersten Baubehörde, Ministeri-
aldirektor Josef Poxleitner, an den 1. Landtagsvizepräsidenten und Stimmkreisabge-
ordneten Reinhold Bocklet. Bocklet hatte am 21. Dezember 2010 in einem Gespräch 
in der Obersten Baubehörde die Frage einer Süd-Ost-Umgehung von Olching ausführ-
lich erörtert und dabei auch auf den beträchtlichen Widerstand in der Bevölkerung 
hingewiesen. Seiner Meinung nach sei die Süd-Ost-Umgehung überflüssig und werde 
auch bei der Landtagsmehrheit von CSU und FDP keine Zustimmung finden, betonte 
der Vizepräsident. Er empfahl deshalb, auf die Aufnahme der Süd-Ost-Umgehung in 
den 7. Ausbauplan für die Staatsstraßen zu verzichten.  
 
Im Hinblick auf die Süd-West-Umgehung von Olching, für die das Planfeststellungs-
verfahren weitgehend abgeschlossen ist, erwartet Bocklet dagegen ein positives Er-
gebnis, nachdem die Straßenbauverwaltung ihre Planungen mehrmals geändert hat, um 
den verschiedenen Einwendungen vor Ort Rechnung zu tragen. Er, so betonte Bocklet, 
halte diese Strecke auch für sinnvoll. Der Leiter der Obersten Baubehörde teilt Bocklet 
nun wörtlich mit: „Meiner Einschätzung nach ist die Verwirklichung der in Planfest-
stellung befindlichen Süd-West-Umgehung von Olching sowohl für den Durchgangs-
verkehr als auch für die Gemeinde Olching vordringlich. Eine Süd-Ost-Umgehung 
allein ist nicht bauwürdig.“ 
 
Der Vizepräsident begrüßte die Entscheidung der Straßenbauverwaltung ausdrücklich 
und betonte, dass damit die gegen die Süd-Ost-Umgehung gerichtete Petition an den 
Landtag gegenstandslos ist. Bei realistischer Betrachtungsweise wäre die Verwirkli-
chung der Süd-Ost-Umgehung ohnehin erst im nächsten Jahrzehnt spruchreif gewor-
den. Den Planfeststellungsbeschluss der Regierung von Oberbayern für die Süd-West-
Umgehung von Olching erwartet der Stimmkreisabgeordnete noch in der ersten Hälfte 
dieses Jahres. 
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